
FllHnn glich Nachmittag
mit liiSnal/me der Sonn u Feiertage

SlbounementspreiS
uerlcljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

AufertloiisprsIS
für die viergespaltene CsrPus

Zeile oder deren Raum IS Pfg

Dreiundachtzigster Jahrgang

Amtliches VcrordlluugMatt siir die Stadt Halle ad den Saallrcis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebührm 9 Mark

Inserate
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis SUHr Vor
mittags grSkere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

262 Mittwoch de 8 November 188
Ausgabe und Annahmestellen für Inserat und Abonnements bei pvlt Leipzigerstr 8 Rod vokn gr Steinstraße 73 A Vanveaberx Geiststraße 67

widert 8el m ät Domplatz 3 Zluttv Zum Guttenberg Königsstraße A e Xritmer Diemitz

Der deutsche Sparkassentag

Der Sparkassentag in Darmstadt hat noch nicht zur
Begründung eines deutschen Sparkassen Verbandes geführt
aber doch zur Bildung eines namhaft erweiterten Comites
das dessen Begründung vorbereiten wird Es vertritt mehr
oder weniger alle Theile von Deutschland und alle Seiten der

Sache Wenn geographisch genommen Bayern z B noch
nicht in ihm vertreten ist so liegt das wesentlich an dem
auifälligen Umstände daß Bayern zu dem deutschen Spar
kassentage so wenig wie zu dem deutschen Armenpfleger
Kongreß der Nähe ungeachtet Theilnehmer entsandt hatte
Die Soc Corr wirft deshalb mit Recht die Frage auf
Fallen diese zeitgenössischen Bestrebungen unter den Begriff
der Reservatrechte oder finden sie überhaupt im Bayerland
noch keinen rechten Boden Preußen ist in dem neuen
Sparkassentags Comite durch die Hrn L F Seyssardt Cre
fele F Kalle Wiesbaden Ernst Elberfeld Post Han
nover Jordan Glogau Knops Siegen Krüger Königs
berg Thorwart Frankfurt a M P Chr Hansen Kiel
die Bürgermeister Hache Essen Born Magdeburg und
Hirse Posen vertreten Sachsen durch Oberbürgermeister
Kuntze in Plauen Württemberg durch Kommerzienrath Oster
tag in Stuttgart Hessen Darmstadt durch W Schwab
Weimar durch Oberbürgermeister Pabst Gotha durch den
Bankbeamten König Bremen durch A Lammers Der
Oberbürgermeister von Plauen ist die Seele des sächsischen
Sparkassentages der Oberbürgermeister von Essen steht an
der Spitze des Westdeutschen Sparkassen Verbandes Dieser
Letztere st wie eS scheint lediglich aus den Geschäftsinter
essen von Sparkassen Verwaltungen hervorgegangen Daß
der sich anbahnende allgemeine deutsche Verband auf solche
verhältnißmäßig untergeordnete Interessen demnächst nicht
beschränkt werde dafür bürgen der Nation vor Allem die
dem Comite angehörenden Socialreformer die mit keiner
speziellen Sparkasse irgendwie verknüpft sind Nicht als ob
es ein Unrecht wäre auch die Geschäftsinteressen der Spar
kassen zu verfolgkni Es sind ja meistens oder ausschließlich
selbst schon gemeinnützige Institute um die es sich da han
delt Aber wenn kein anderer Standpunkt sich Gehör er
zwingend mitspricht so kommt es leicht dahin daß derar
Anstalten sich einigermaßen als Selbstzweck betrachten

ihre Bedeutung als bloßes Mittel zu den Zwecken des Ge
meinwohls in den Schatten tritt und die Bequemlichkeit der
Verwaltung oder das Trachten nach möglichst großen Ueber
schüssen entscheidend wird auch wo sie der eigentlichen Auf
gabe alles Sparkassenwesens störend in den Weg treten

An einzelnen Untertönen dieser Art fehlte es in dem
Concert des Darmstädter Sparkassentages nicht Die eine
oder andere Sparkassen Verwaltung satt oder stolz im Be
wußtsein stetig zunehmender Einlagen scheint aus die ganze
heutige Agitation recht vornehm hinabzusehen als wäre sie
kaum ihrer Beachtung werth So lange nur ihre eigenen

Geschäfte gut gehen ihre Ueberschüsse wachsen scheint ihr
gar kein Gefühl von Zurückgebliebensein zu entstehen Und
doch sind die Sparkassen ursprünglich durchaus nicht gestiftet
worden um Banken zu spielen sie sollten vielmehr die noch
nicht sparenden Klassen des Volkes zum Sparen heranziehen
Erziehungs Anstalten dieser Art müssen sie durchweg wieder
werden das betonte in Darmstadt ein Mann der als weiter
der Armenpflege seiner Vaterstadt kommunalen Interessen
nahe genug steht Herr Seyssardt aus Crefeld Ihre Ver
jüngung in diesem Sinne hat der Darmstädter Sparkassen
tag durch den einzigen von ihm gefaßten Beschluß den
Stadtverwaltungen ins Gewissen geschoben während der
Referent erst geneigt war dieselbe eigenen Vereinen anzu
vertrauen Vereine sind aber blos ein Auskunftsmittel wo
die kommunale Sparkassenverwaltung ihre Pflicht gegen die
Massen des Volkes nicht erkennt oder nicht thut

Hinsichtlich der Sparkassen Gesetzgebung die gleichfalls
auf der Tagesordnung stand kam man zu keinen Beschlüssen
weil die Referate schon ausfielen Der eine Referent war
ausgeblieben der andere Lammers begnügte sich mit still
schweigender Zustimmung der sehr zahlreichen Versammlung
die Forderung zu erheben daß die Post zur Annahme von
Volksersparnissen nicht ermächtigt werde ohne daß gleich
zeitig die Rechte und Interessen der bestehenden Sparkassen
sowie des sparenden Volkes gesetzlich sichergestellt würden

Politisches Tagesbild
Der Prozeß Arabi ist noch nicht aus dem Stadium

der Voruntersuchung heraus doch werden schon recht erbau

liche Sachen kund So sollen in dem Prozesse aus Verlan
gen des Vertheidigers Arabis die Eisenbahnbücher vorgelegt
werden um den Nachweis zu führen daß Reouf Pascha
der Präsident des Kriegsgerichts gegen Arabi und Ismail
Pascha Eyub der Präsident der Voruntersuchungs Kommission
gegen Arabi u A per Sonderzug nach Kasr Dowar zur
Einweihung der Vertheidigungswerke Arabis sich begeben
hatten Arabi hat stets betheuert daß seine Richter seine
Mitschuldigen wären und das ist wohl glaublich Mittler
weile will die Unterwchungs Kommission neue Beweise em
pfangen haben für die Theilnahme Ärabis an den Brand
stiftungen in Alexandrien Ferner beschloß der egyptische
Ministerrath bei Führung des Prozesses gegen Arabi sich
gleichfalls englischer Advokaten zu bedienen und berief den
Advokaten Grosjean in Alexandrien nach Kairo Nun fehlen
bald nur noch englische Geschworene und Richter Von den
bis jetzt vernommenen 380 Gefangenen sind 50 in der Vor
untersuchung für schuldig befunden und werden dem Kriegs
gerichte überwiesen werden Die Verwaltung der Do
mänen hat dem Finanzministerium angezeigt daß alle Ar
rangements zur Bezahlung des Dezemlierconpons getroffen
feien Es sinv Vorbereitungen im Gange um ein Trup

penkorps von etwa 8000 Mann innerhalb 14 Tagen nach
Suakim zu senden 3000 Mann sollen als Reserve in
Korosco bleiben

Auch Schweden gedenkt seines Heldenkönigs Zur
Feier des 250 Jahrestages der Schlacht bei Lützen und
des Todes Gustav Adolf s fand Montag Vormittag in der
Ritterholmskirche zu Stockholm ein von dem Erzbischof
c lebrirt r Festgottesdienst statt welchem die Mitgliever der
königlichen Familie sowie die Frau Großherzogin von Baden
beiwohnten Das Denkmal Gustav Adols s am Gustav
Adolf Platze war mit Lorbeeren und mit in der Schlacht
bei Lützen erbeuteten Trophäen geschmückt Die Truppen
der Garnison defilirten vor dem Monument

In Holland giebt sich der Unwille der zweiten Kam
mer gegen die Leitung der auswärtigen Angelegenheiten
kund Namentlich die Behandlung der Frage wegen des
Handelsvertrags mit Frankreich und wegen der englischen
Etablissements wird dem Minister des Auswärtigen vorge
worfen

Auch der Budgetausschuß der österreichischen Dele
gationen hat sich nunmehr mit dem Heeresbudget be
schäftigt und hierbei Gelegenheit genommen die Vorschläge
der Regierung über Organisation und Mobilisirung zu er
örtern und gut zu heißen Der Ausschuß hat sämmtliche
Titel des Ordinarinms des Heeresbudgets unverändert nach
der Regierungsvorlage genehmigt Bei der voraufgegangenen
Berathung beantwortete der Kriegsminister eine Reihe von
an ihn gerichteten Anfragen unter dem Vorbehalte der
Vertraulichkeit der von ihm mitgetheilten Details Einige
derselben werden trotzdem durch den offiziösen Telegraphen
selbst an die Oesfentlichkeit gebracht

Die Daily News machen die Mittheilung daß das
englische Kabinet die Instruktionen für Lord Dufferin in
Bezug auf dessen Mission nach Egypten berathen und fest
gesetzt habe w iche bereits an denselben abgegangen seien
Dieselben ließen dem Botschafter innerhalb gewisser Grenz
linien einen großen Spielraum in den Details der zu ver
folgenden Politik Die egyptische Frage schreibt das mi
nisterielle Blatt weiter sei nicht die einzige auswärtige
Schwierigkeit welche Lord Granville zu lösen habe Unan
nehmlichkeiten mit Spanien in welche ein indiskreter unter
geordneter Agent England verwickelt habe eine Kontroverse
über große Prinzipien fragen und selbst der nationalen Ehre
hervorgerufen Die Regierung habe sich vorläufig damit be
gnügt an das spanische Ehr und Ritterlichkeitsgefühl zu
appelliren In England fanden am 2 November die
Gemetnderathswahlen statt die dort in der Regel als
politischer Stimmungsmesser gelten Diesmal haben die
Wahlen soweit bis jetzt bekannt den Konservativen Gewinn
gebracht die den Liberalen eine Anzahl von Sitzen ent
rissen haben

Dem Vernehmen nach hat der Papst dem irischen

Die Macht der Welt
Roman von Theodor Ballerstedt

Fortsetzung

Die Gräfin schien indessen nicht recht an die Worte
ihres Gemahls zu glauben Sie schüttelte das Haupt und
blickte nachdenkend vor sich nieder

Die Komtesse hatte kaum das Zimmer verlassen als
sie mit fliegender Hast zu ihrem Boudoir eilte

Schnell mein Pferd Lisette herrschte sie dem Mäd
chen zu Sage dem Reitknechte daß er in fünf Minuten
fertig sein müsse Ich will nicht immer auf den langsamen
Menschen warten

Dann holte sie selbst ihr Reitkleid herbei und als
Lisette von ihrer Sendung zurückkehrte war sie beinahe
zum Ausreiten fertig Zwar fiel dem Mädchen die unge
duldige Hast auf aber sie hielt dieselbe für eine der
Launen die sie in letzter Zeit öfter kennen gelernt hatte

Mit fieberhafter Hast eilte sie der heute nichts schnell
genug von statten ging hinab zu den Ställen wo eben das
Pferd herausgeführt wurde

Sind die Sattelgurten auch gehörig fest fragte sie
indem sie dieselben prüfend besichtigte

Zu Befehl gnädige Komtesse ganz fest
Mit Hülfe des Dieners schwang sie sich in den

Sattel und niemand würde es diesem elastischen Körper
angesehen haben daß derselbe noch vor wenigen Minuten
fast niedergeschmettert war Ihrer Lisette nickte sie noch
einmal freundlich zu dann ritt sie langsam in den Park
hinein wo sie bald in den Krümmungen der Wege zwischen
blühenden Büschen verschwand

Kaum war sie sicher daß sie den Augen der ihr
Nachsehenden entschwunden war als sie tief Athem schöpfte
und ihren Sitz im Sattel prüfte Dann sprengte sie im
scharfen Galopp auf das Hintere Parkthor zu um von
hier aus in das Freie zu gelangen aber sie fand
es verschlossen Ohne sich weiter zu besinnen wandte
sie das Pferd der Hecke zu die den Park vom freien
Felde schied

Jetzt Atalanta zeige Deine Kräfte rief sie der

Jssabella zu indem sie derselben den Sporn fühlen ließ
Das edle Thier hob sich und schoß mit einem gewaltigen
Sprung über das Hinderniß hinweg

Dank Dir ich wußte ja daß Du mich nicht verlassen
würdest Aber vorwärts jetzt nur heute zeige Dich Deines
Namens werth

Im scharfen Trabe flog sie die Straße entlang daö
Auge unverwandt in die Ferne gerichtet ohne das Ziel
leichtfertig entdecken zu können dem sie zustrebte Vor
wärts Atalanta ries sie wieder indem sie das Pferd in
Galopp setzte Aber noch immer kein Ziel noch immer
dehnte sich die Straße endlos vor ihr aus und nichts war
zu erblicken als der einsame Wanderer der erschreckt
zur Seite sprang wenn die Amazone an ihm vorüber
brauste

Vorwärts vorwärts Atalanta rief sie wieder dies
mal im Tone der Verzweiflung und ein Peitschenhieb
sanste auf den Hals des braven Thieres nieder das nun
in fliegender Carriere dahinfchoß

Dampf strömte aus den weit geöffneten Nüstern
Dampf stieg empor von seinem Körper und weiße Schaum
flocken stäubten von seinem Gebiß das Thier fing merk
lich an zu ermüden

Vorwärts hauchte sie jetzt selbst zum Tode erschöpft
von dem wilden Jagen Verzeihe verzeihe Du treue
brave Atalanta aber Du mußt Du mußt rief das ver
zweifelnde Mädchen indem sie wieder den Sporn gebrauchte
daß das hervorquellende Blut sich mit dem weißen Schaume
mischte mit dem die Jsabelle über und über bedeckt war

Noch einmal nahm sie die letzte Kraft zusammen
Da endlich sah sie vor sich einen Reiter sie erkannte
ihn und flog ihm nach

Dieser hörte Husschlag hinter sich und wandte sich
um aber er mußte die Hand auf die Brust pressen um
das Herz zu bannen das diese zu sprengen drohte In
diesem Augenblicke flog die Komtesse heran

Victor Victor Ich wollte Dir Adieu sagen rief
sie Dann stürzte sie mit ihrem Pferde zusammen

Wo ist das Wesen das sich rühmen könnte jemals
hinabgestiegen zu sein in die tiefsten Tiefen eines Men
schenherzens Der Philosoph der folgerichtig seine Schlüsse
aufbaut auf dem Fundamente seiner Theorien er sieht
seine logischen Folgerungen zusammenstürzen vor den selt
samen Regungen eines Gemüths dessen inneres Leben er
nach seiner äußeren Erscheinung deuten wollte

Wer hätte die Behauptung wagen dürfen daß Aline
von Clären die weich und gehorsam ihren Eltern gegen
über stand im nämlichen Augenblicke auf feurigem Renner
hinausstürmen würde dem Geliebten nach zum letzten Lebe
wohl unbekümmert darüber welchen Maßstab die Menschen
anlegen würden wenn die Welt dies Thun vor ihren Rich
terstuhl zog

Der elektrische Schlag der Victor beim Anblicke der
Comtesse durchzuckte hielt ihn noch einen Augenblick regungs

los im Sattel gebannt Als sie aber ihr Pferd parirte
das einer Maschine gleich nur noch willenlos daher stürmte

als dasselbe zusammenbrach und zitternd und zuckend
sein Leben aushauchte als die Reiterin ohnmächtig darüber
hinstürzte und das schöne bleiche Haupt auf den Hals
ihres todten Pferdes gebettet lag da kniete auch Victor
neben ihr und barg das todtenbleiche Lockenhaupt an seine
Brust

Regungslos lag sie in seinen Armen Das glühende
Herz hatte zu schlagen aufgehört und über der elastischen
Gestalt schien die Ruhe des Todes zu liegen

Mit einem stummen Blick gen Himmel preßte er die
Geliebte fester an sich dann trug er sie zur Seite in das
Gebüsch wo er sie auf schwellendes Moos bettete Stumm
in ihrem Anschauen versunken stand er mit krampfhaft ge
rungenen Händen vor ihr kaum in einem Zustande als sie
selbst Dann sank er langsam neben ihr nieder und hauchte
einen Kuß auf ihre Stirn

Aline, sagte er im Tone tiefsten Schmerzes er
wache mein geliebtes Leben ich bin es Victor der
Dich ruft

Und als hätten diese Worte die Kraft welche Todte
erweckt über den Körper der Ohnmächtigen zog ein



Abgeordneten Errington vor dessen Abreise von Rom ein
eigenhändiges Schreiben an die Königin von England über
geben In diesem Briefe dankt der heilige Bater der Kö
nigin in herzlichen Ausdrücken für das Interesse weiches
sie für die Wohlfahrt der Katholiken in ihrem Reiche be
thätigt hat sowie für die Religionsfreiheit welche diesel
ben unter ihrer Regierung genießen Der Papst hat der
Königin auch Geschenke durch Mr Errington übersandt

Wie der Tribüne aus Konstantinopel telegraphirt
wird hat der Ch f der deutschen Militär Kommission
Oberst v Kahler in einem Schreiben an den Sultan
angedeutet daß die Kommission sich zur Einstellung ihrer
Wirksamkeit gezwungen sehen müßte wenn ihr nicht eine
Unabhängigkeit von der ihre Vorschläge und Anordnungen
durchkreuzenden Meinung des Kriegsministers Osman
Pascha gesichert würde Als Antwort auf diese Beschwerde
wird die vom Sultan vollzogene Ernennung des Obersten
v Kahler zum General Adjutanten betrachtet Die
europaisirende Richtung im Rathe des Divans vertreten
durch die beiden Saids scheint demnach über die Intriguen
Osmaus und seines alttürkischen Anhangs zur Zeit die
Oberhand zu behaupten

In Serbien klärt sich der politische Horizont zu
sehends Nach Meldungen welche dem Pester Lloyd aus
Belgrad zugegangen sind kann die Krise als vollkommen
gelöst betrachtet werden das Ministerium bleibe im Amte
und habe bereits sein Arbeitsprogramm festgestellt strenge
Handhabung der Gesetze baldige Einberufung der ordent
lichen Skupfchtiua gegen das Element der Unordnung
strenges Einschreiten im Rahmen der bestehenden Gesetze
Die Äsung der Krise errege allgemeine Zufriedenheit

Berichte aus Jokohama theilen mit daß Dairvon
Kun der Führer der koreanischen Insurrektion von der
chinesischen Regierung zu lebenslänglicher Verbannung nach
der Provinz Chih li verunheilt worden sei Ein koreani
scher Gesandter sei in Tokio angekommen um wegen des
Angriffs auf die japanische Legation in Korea um Ent
schuldigung zu bitten Man erwartet daß die Zahlung
der Indemnität von Korea an Japan in Folge der Armuth
des ersteren Landes einige Schwierigkeit verursachen werde

Dem Buenos Ayres Standard zufolge wäre zwischen
der chilenischen Regierung und dem gefangen gehaltenen
Präsidenten von Peru Garcia Calderon ein Friedensver
trag unter folgenden Bedingungen vereinbart worden Die
Zahlung von 40 Mill Pfd St von Seiten Perus als
Kriegsentschädigung und die Abtretung der Provinzen Tara
paca und Tacna die Sieger schießen den Besiegten etwa
6 Mill Hartdollars für laufende Ausgaben vor und Lima
erhält für die Dauer eines Jahres eine chilenische Garni
son Behufs Verhinderung irgend einer Einmischung des
vormaligen Diktators Pierola dessen Rückkehr ans Europa
in Lima täglich erwartet wird haben die chilenischen Mili
tärbehörden den Befehl ihn sofort nach seiner Landung zu
verhaften Andererseits meldet die Anglo Brazilian
Times vom 8 Oktober ein Telegramm vom Laplaraflusse
berichte daS Scheitern der Unterhandlungen für eine Been
digung des Krieges im Westen da die chilenische Regierung
sich weigere ihre Bedingungen bezüglich der Gebietsabtre
tung und Zahlung der Kriegsentschädigung zu mildern

Deutsches Reich
Berlin 6 November Aus Wernigerode meldet der

Telegraph unter dem 5 November Der Kaiser welcher
sich heute Vormittag um 10 Uhr mit dem Grafen zu
Stolberg in das Jagdrevier Hasserode begeben hatte traf
Nachmittag 4 /z Uhr wohlbehalten hier wieder ein Seine
Majestät erlegte 4 Hirsche 3 Rehe und 23 Sauen Das
Frühstück wurde im Jagdzelt eingenommen und nahmen an

leises Zittern unmerklich zuerst dann in stärkerem Schauer
bis sie plötzlich groß und voll das Auge aufschlug

Victor Du zürnst mir nicht flüsterte sie über
rascht als sie den Geliebten vor sich sah

Um Christi Wunden willen nein mein geliebtes
Mädchen ries er jubelnd indem er sie stützend aufrich
tete und ihr die wirren Locken aus der Stirn strich Er
umschlang sie noch immer mit seinen Armen und drückte
leicht ihr Haupt an seine Brust Sanft entwand sie sich
ihm und sah ihn mit großem offenem Blicke an

So muß das Wieversinden der Geschiedenen sein
wenn sie sich droben in den Gefilden der Seligen begegnen
wo ewiges Leben und ewige Liebe herrscht, flüsterte sie
indem sie sich wieder in seinen Arm zurücklehnte und die
Augen schloß Plötzlich aber sprang sie auf Sie schwankte
zwar aber er fing sie auf und geleitete sie zu einem vom
Sturme umgeworfenen Stamm der einen bequemen Ruhe
punkt bot Er sah sie besorgt an aber sie lächelte ihm
entgegen

Fürchte nichts Die Kraft die mich aufrecht er
hielt als ich Dir folgte sie wird mich nach wenigen Mi
nuten Deiner Stütze entheben

Wieder kniete er vor ihr und barg sein Gesicht in
ihrem Schoß indem er ihre Hände in den seinigen preßte

Wie Deine Liebe mir wohl thut Fast fürchtete ich
Du würdest meine Handlung nicht billigen und mir zürnen
Aber eine Macht von der ich mir selbst keine Rechenschaft
geben konnte trieb mich mit siegender Gewalt

Die Macht der Welt Aline von der Du gestern
sprachst war es, sagte Victor mit Bedeutung

Die Macht der Welt die Liebe Wer kann
sich ihr entziehen Die ganze Schöpfung ist auf ihr ge
gründet und ein winzig Menschenherz soll sie bekämpfen
Aber es ist nun doch anders gekommen als ich gewollt
Nur Adieu wollte ich Dir noch einmal sagen nur dies eine
kleine Wort diesen letzten Gruß Dir zurufen dann wollte
ich zurückkehren mit Deinem Bilde im Herzen und nie
mand sollte Deinen Namen wieder von mir hören aber
treu bis zur Gruft wollte ich Dich mir bewahren Auf
dem Wege hierher dachte ich nur an Dich und vergaß daß

demselben auch die Gräfin Otto Stolberg die Prinzessin
Reuß und die Gräfin Udo Stolberg Theil

Se Durchl Prinz Heinrich VII Reuß deut
scher Botschafter in Wien ist am Sonntag früh mit seiner
Gemahlin zu mehrtägigem Ausenthalte beim Reichskanzler
Fürsten Bismarck nach Varzin abgereist

Der Neffe des Prinzen Karl Prinz Friedrich
Leopold ist vom Kaiser Alexander III von Rußland zum
Sekondelieutenant im kaiserlich russischen Infanterieregiment
Prinz Karl von Preußen libaufches Nr 6 ernannt

Der Ezar hat dem jugendlichen Prinzen gleichzeitig mit dem
persönlich ausgefertigten Patent die komplete Offiziersuniform
nach der neuen Verordnung übersandt in der der Prinz
sich bereits am Sonnabend bei seinem kaiserlichen Großonkel
gemeldet hat

Amtlicher Mittheilung zufolge ist Kousistorialrath
Hubert bisher Mitglied deS Konsistoriums der Provinz
Brandenburg zum Ober Konsistorialrath und Mitglied des
evangelischen Ober KirchenrathS ernannt worden derselbe
tritt in die Stelle des früheren Ober Konsistorialraths
jetzigen Geh Ober Regierungs und vortragenden Raths im
geistlichen Ministerium Winter

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht amtlich fol
gende Bekanntmachung betreffend die Ausgabe neuer
Reichsstempelmarken Auf Grund des Bundesraths
beschlusses vom 10 März d I Centralblatt für das
deutsche Reich Seite 107 ist die Herstellung anderweiter
Marken zur Entrichtung der Reichsstempelabgabe nach dem
Gesetze vom 1 Juli v I Reichsgesetzblatt Seite 185
diesseits angeordnet worden Die neuen Marken deren
Grundfarbe bei den Marken zu 20 grün bei denjenigen
zu 1 rochbraun ist sind 24 mw hoch und 30 wm breit
Die innere Fläche der Marken enthält einen guillochirten
Untergrund mit dem Reichsadler Außerdem befindet sich
in derselben ein zur Aufnahme des Datums der Verwen
dung bestimmter Vordruck In der Einfassung der Mar
ken tritt rechts und links die Zahl 20 bezw 1 in
weißer Farbe hervor Die obere Leiste der Einfassung ent

hält die Inschrift dieuntere die Werthbezeichnung kb Mlk
bezw in der Farbe der Marke auf wei
ßem Grunde Mit der Ausgabe dieser Marken wird nach
Ausräumung der Bestände an den betreffenden Sorten der
nach der Bestimmung unter Ziffer 10 der Ausführungs
vorschriften zum vorbezeichneten Gesetz Centralblatt für das
deutsche Reich 1881 Seite 283 hergestellten Marken be
gonnen werven Die Anordnungen unter Ziffer 1 und 19
der bezeichneten Ansführungsvorschristen über den Debit
und das Verfahren bei Erstattung verdorbener Marken
sowie die Bestimmungen unter Z fser 10 daselbst hinsichtlich
der Art der Verwendung der Marken finden auf die neuen
Reichsstempelmarken ebenmäßig Anwendung Neben den
neuen dürfen auch die nach dem bisherigen Muster herge
stellten Reichsstempelmarken zur Entrichtung der Reichs
stempelabgabe Weiler verwendet werden

Berlin den 31 Oktober 1882
Der Reichskanzler In Vertretung Burchard
Den Mitgliedes des V üchst x s sl

wieder in Berlin zusammengetreten sind eine plastische
Darstellung des preisgekrönten Wallot schen Entwurfes zum
künftigen Parlamentsgebäude zugestellt werden

Die Eröffnung des Landtags durch den
Monarchen in Person gilt der Magdeb Ztg bei dem
augenblicklich sehr befriedigenden Gesundheitszustande des
Kaisers für gesichert natürlich unter der selbstverständlichen
Voraussetzung daß weder Erkältung noch ein anderer Zu
fall das Befinden Sr Majestät bis zum 14 d M wesent
lich alteriren Die Thronrede welche noch nicht festgestellt
ist bildet in ministeriellen Kreisen bereits jetzt das Thema

meine Atalanta nur ein Geschöpf dieser Erde und kein
Halbgott war Nun habe ich sie meiner Liebe geopfert
wie ich meiner Liebe meinen Frieden opferte

Sie schwieg und richtete ihr thränenfeuchtes Auge auf
den Geliebten ihm durch Thränen zulächelnd

Aline, sagte er jetzt mit stolzer Würde Du hast
es so gewollt Dein Wille geschehe Wenn die Comtesse
Clären mir solchx Opfer bringt freiwillig ohne Furcht und
ohne Scheu dann ists nicht mehr die flüchtige Wallung des
Mädchens dann ist es eine hohe tiefernste Liebe die den
härtesten Kampf nicht scheut So laß uns denn den Kampf
aufnehmen Ich will Dein treuer Verbündeter sein und
Seite an Seite mit Dir fechten denn ich halte mich nun
nicht mehr verpflichtet Deine reine hohe und opferfreudige
Liebe zurückzustoßen ich nehme sie an und weihe Dich
mir diesem Kuß zu meiner Braut Ernst und feierlich
ist dieser Moment Geliebte Wir können nicht aufjubeln
weil wir nicht wissen ob statt des Segens nicht der Fluch
der Eltern auf unseren Häuptern lasten wird Ich will
auch das mit Dir tragen denn ich denke die Macht der
Welt die uns zusammengeführt hat sie wird uns auch
ferner schützend zur Seite stehen und uns durch Graus und
Ungewitter zum Lichte führen Du wirst mich stets in un
wandelbarer Treue Dir ergeben finden und was ein Mann
thun kann Dich dauernd zu beglücken das will ich thun
so wahr mir Gott helfe

Er zog einen kostbaren Brillantring von seinem Fin
ger und steckte ihn an den ihrigen Aber er war viel zu
weit für diese aristokratisch kleine Hand sie ließ ihn in den
Busen gleiten und barg ihn an ihrem Herzen

Ich danke Dir, sagte sie mit der Haltung einer An
tigone indem zugleich eine schöne Thräne in ihrem Auge
glänzte So weihe ich mich auch Dir mit Herz und
Hand ewig und unverbrüchlich Nicht des Vaters
Fluch nicht der Muiter Thränen werden meinen Willen
beugen können denn nur Dir allein will ich fortan ange
hören Fast willenlos bin ich Dir gefolgt ich war unter
legen im Kampfe mit meiner Liebe mit dem vollen
Bewußtsein derselben gehöre ich nun Dir und nur Dir

vielfacher Gespräche Daß die Thronrede ihrem gamzen
Tenor nach den mittelparteilichen Kundgebungen der letzten
Wochen nicht widersprechen wird glaubt man in unterrich
teten Kreisen mit Bestimmtheit annehmen zu dürfen
Man glaubt daß dem Abgeordnetenhause mit dem Etat
zugleich oder wenigstens alsbald nach dem Etat ein Gesetz
entwurf betreffend die Reform der direkten Steuern d y
Beseitigung der untersten Klassensteuerstufen zugehen werde

Unbekümmert um die geheimen cunctalorrschen Ab
sichten des Ministers v Puttkamer über den Termin der
Auflösung der Stadtverordnetenversammlung veranlaßt der
Magistrat auch die gesetzlichen Ergänzungswahlen
nachdem er die legalen Neuwahlen der 18 Stadtverord
neten mit welchen auf dem reformatorischen Wege zur Aus
gleichung der perennirenden Ungleichheiten der kommunalen
Wahlbezirke vorzugehen ist bereits veranlaßt hat Es sind
danach 42 ausscheidende Stadtverordnete in ihren bisherigen
Wahlbezirken neu oder was thatsächlich im Ganzen der
Fall sein wird wiederzuwählen

Es bestätigt sich daß eine Anzahl von Abgeordneten
die nach den bisherigen Nachweisungen als konservativ ge
wählt waren Plätze bei der srerkonservativen Frak
tion belegen Diese Fraktion wird somit in einer Stärke
von wenigstens 60 Mitgliedern auftreten

Die Amtlichen Mittheilungen aus den Jahres
berichten der mit Beaufsichtigung der Fabriken vertrauten
Beamten Fabrik Inspektoren und Gewerbe
räthe sür 1881 sind erschienen Die diesmaligen Ver
öffentlichungen lassen einen Forlschritt an Ueber sichtlichkeit

und systematischer Anordnung erkennen Wir heben nach
der Magd Z aus den Berichten nur einige allgemeine
Bemerkungen der Fabrikinspekcoren der Provinz Sachsen
hervor Der Fabrikiuspektor für den Regierungsbezirk
Magdeburg sagt daß die Zahl der in den wichtigsten n
dnstriegruppeu beschäftigten Arbeiter nur wenig gegen frü
here Jahre abweicht die Zahl der jugendlichen Arbeiter
hat nur unwesentlich zugenommen Es beruht dies haupt
sächlich auf dem Rückgang der Cigarrenindustrie wo die
Beschäftigung von Kindern gar nicht mehr von jugendlichen
Arbeitern nur noch sehr wenig einträglich erscheint In
Magdeburg selbst z B hat di se Beschäftigung fast ganz
aufgehört Anderseits hat namentlich die Zuckerindustrie
wieder mehr jugendliche Arbeiter herangezogen Der Fabrik
inspektor spricht wie in früheren Jahren sür Fabrikschulen
und betont die großen Erfolge der beiden in seinem Bezirk
vorhandenen Es sind 131 Unfälle zu verzeichnen Lobend
wird im Bericht erwähnt daß von Seiten der Fabrikanten
was den Schutz gegen Unfälle anlangt ohne Weiteres und
mit großer Zuvorkommenheit den Erinnerungen der vorher
gehenden Jahre Rechnung getragen und den gerügten Män
geln abgeholfen ist Als erfreulich wird angeführt daß
der Magdeburger Verein sür Dampskesselbetricb eine Kessel
heizerschule eingerichtet hat Das in 14 Znckersabrrken
des Bezirks eingeführte Knauer sche Abwässerungsverfahren
scheint sich dem Bericht zufolge ganz vorzüglich zu be
währen Ueber die Aufsichtsthädgkeit sagt der Fabrikinspek
tor Folgendes Die Revisionsthätigkeit der Orts Pol zei

en ist in den größeren industriellen Orten eine rege
und aufmerksame wogegen in kleineren Orten und in den
ländlichen Bezirken das Gleiche nicht gesagt werden kann
im Uebrigen muß auch hier wieder hervorgehoben werden
daß das Verhältniß sowohl zu den Ortsbehörden als zu
den Arbeitgebern ein durchaus befriedigendes ist und daß
in neuerer Zeit die Arbeiter selbst ein immer größeres Ver
trauen in die Thätigkeit des Aussichtsbeamten setzen Der
Rath des Fabrikinspeltors ist wiederum vielfach in den ver
schiedensten Angelegenheiten sei es bezüglich Unfallversiche
rungen sei es bezüglich Schutzmaßregeln eingeholt worden
und nur ganz vereinzelte Auswüchse deren Quellen und

Dann entwand sie sich seinen Armen Jetzt lebe
wohl sagte sie mit Resignation

Wohin fragte Victor Meine Geliebte Du bist
stundenweit entfernt von Deines Vaters Schlosse und Dein
Pferd liegt todt am Wege Ohne seine ausgezeichnete
Bravonr würdest Du mich gar nicht eingeholt haben Eine
kurze Strecke von hier steht die einsame Hütte eines Wald
hüters Dahin will ich Dich führen hier Dich Deinem
Vater wieder übergeben und ihm unsere Entschlüsse mit
theilen Mag dann kommen was mag ich will nur
mit offenem Visir kämpfen

Sein Pferd an der Hand am Arme die Geliebte
führend gelangten sie nach kurzer Zeit zu der ärmlichen
Behausung jenes Mannes der bald daraus mit einem mit
Bleistift beschriebenen Blatte auf dem Wege zum Grafen
Elarsn war

Die Frau des Waldhüters waltete munter in dem
kleinen Häuschen und zwei kleine braune Knaben starrten
die glänzende Erscheinung der fremden Leute an

Die Comtesse rief sie zu sich und erheiterte sich an
den derb naiven Antworten der kleinen Menschen als diese
die erste chen überwunden hatten Mit vielem Interesse
schaute die Dame in dem kleinen Raume umher denn
es war das erste Mal daß sie die Hütte der Armuth
betrat

Würdest Du glücklich sein können in solchen Räumen

sragte sie in französischer Sprache um nicht von der Frau
verstanden zu werden

Ich könnte Dir leicht Mit einem Ja antworten,
entgegnete er in derselben Sprache aber ich will kein eitler
Schwärmer sein Du kennst die Entbehrungen der Armuth
nicht Aline die sür Dich augenblicklich etwas Verlockendes
Idyllisches haben mag Ich glaube an Dich aber noch
immer bangt mir vor dem Gedanken ob Du Dich auch
nur in dem Hause des höheren Bürgerstandes heimisch
fühlen würdest

Victor, sagte sie vorwurfsvoll denkst Du so niedrig
von Deinem Mädchen

Er verschloß ihr den Mund durch einen Kuß
Fortsetzung folgt



Tendenz klar zu Tage lagen zeigten von einer falschen Auf
fassung meiner Stellung Ueber den nämlichen Punkt
äußert der Fabrikinspektor für die Regierungsbezirke
Merseburg und Erfurt sich minder befriedigt Mein
Verhältniß zu den Arbeitgebern kann ich nach wie vor als
ein dem Zwecke meiner Stellung günstiges bezeichnen auch
von den Lokalbehörden wurde ich in meiner amtlichen
Thätigkeit nach Wunsch unterstützt immerhin sollte man
aber noch eine größere Kenntniß von dem Institute der
Fabrikinspektion und dessen Zwecken voraussehen können als
sie in der That vorhanden ist namentlich ist diese Kennt
niß bei den Arbeitern zu vermissen Es haben sich zwar
wiederum vier derselben mit dem Gesuche um meine Unter
stützung in Unsallsachen an mich gewandt doch waren dies
nur solche die hier oder in unmittelbarster Nähe wohnten

Die Übertretungen der Zollgesetze
mehren sich unter der Herrschaft des neuen Zolltarifs von
Jahr zu Jahr in immer auffälligerer Weise Während
im letzten Jahre vor Inkrafttreten des neuen Tarifs im
Etatsjahr 1878/79 wegen solcher Straffälle nur 11478
Prozesse anhängig gemacht worden sind hat sich die Zahl
derselben schon im Etatsjahre 1880/81 auf 15 633 erhöht
im Etatjahre 1881/82 über welches jetzt die neueste Sta
tistik vorliegt ist diese Zahl sogar auf 18 461 gestiegen
Die enorme Zunahme der hiernach versolgten Strassälle
wird aber erst voll ersichtlich wenn man berücksichtigt daß
schon im Etarsjahr 1878/79 thellweise der neue Zolltarif
galt und das Resultat dieses Jahres als ungewöhnlich groß
gellen muß In den als normal anzusehenden Jahren
1872 1878 sind im Durchschnitt alljährlich nur 10 019
Prozesse anhängig gemacht worden hiergegen hat sonach das
Etalsjahr 18 81/82 mit 18461 Prozessen bereus eine Stei
gerung der Prozesse um mehr als 80 Prozent ergeben
Die Erwartung daß die aus dem neuen Tarif hervor
gehende Vermehrung der Zolleinnahmen sich ohne Zunahme
des Schmuggels und der Zollprozesse erreichen lassen
werde ist also durchaus getäuscht worden Wächst die
Zihl der Straffälle in der seit drei Jahren zu beobachten
den Progression weiter so wiro sich vielmehr im nächsten
Jahre geradezu eine Verdoppelung der Uebertretungen der
Zollgesetze konstatiren lassen

Das Centrum beabsichtigt im Abgeordnetenhause
einen Antrag einzubringen betreffend die Einstellung oder
Beschränkung des Frachtverkehrs an Sonn und Feier
tagen auf den Eisenbahnen

Mit der Novelle zum Militärpensions
gesetz sol len die gesetzgeberischen Vorlagen für den Reichs
tag abgeschlossen sein

Welchen Einfluß die Erleichterung des Exports die
der deutschen Mühlenindustrie durch die Aushebung des
Identitätsnachweises gewährt worden ist bisher that
sächlich auf die Lage der Müllerei ausgeübt hat ist noch
nicht zu übersehen Für einen wichtigen Theil unserer
Exportmüllerei für die Sächsische Grenzmüllerei hat
sie sich jedenfalls als völlig nutzlos erwiesen Dies konstaürt
ein der Zitt Morqenztg von betheiligter Seite zugegan
genes Schreiben Der Eorrespoudent setzl seine Hoffnung
auf eine Ermäßigung der Eisenbahntarife für Mehl nach
Süddeutschland welche den Schlesischen Mühlen Absatz nach
dorthin und somit den Sächsischen Mühlen eine Erleichte
rung in der inländischen Konkurrenz schaffen werde daß
eine solche bisher übrigens verweigerte Ermäßigung Abhülfe
schaffen sollte ist freilich recht zweifelhast da auf das süd
deutsche Absatzgebiet auch die Mühlenindustrie des Westens
speknlirt

In Bezug auf die vielfach gehegten Befürchtungen
wegen Nichtzustandekommens eines neuen deutsch spa
nischen Handelsvertrages weist die Nordd Allg
Ztg darauf hin daß Spanien eine Verlängerung der
alten Verträge nur denjenigen Staaten zugestanden hat
mit denen die Unterhandlungen wegen neuer Verträge einen
befriedigenden Abschluß bereits erkennen lassen Schon aus
diesem Grunde erscheine somit der neue deutsch spanische
Handelsvertrag als nicht gefährdet

Strafkammer Sitzung vom 6 November
Durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Ermsleben

vom 20 September cr wurde der Knecht Wölfer aus
Ermsleben wegen Hausfriedensbruchs bez Sachbeschädigung
zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt die Arbeiter Buch
mann und Henke von gleicher Beschuldigung freigespro
chen Wölfer sowohl als der Amtsanwalt hatten Berufung
eingelegt Nach verhandelter Sache beantragte die Staats
anwaltschaft Verwerfung der Berufung des Wölfer und
Bestrafung des Buchmann zu 3 Monaten des Henke zu
2 Monaten Gefängniß Das Gericht verurtheilte Wölfer
zu 1 Monat Buchmann zu 6 Wochen Henke zu 14 Tagen
Gefängniß

Der Agent Robert Fuchs von hier mehrfach wegen
Unterschlagung und Betrugs bestraft war abermals des
Betrugs beschuldigt Er hatte im Jahre 1880 die Wittwe
S hier um 450 betrogen indem er dieselbe durch die
falsche Angabe er sei vom Justizrath Wippermann beauf
tragt das Geld zu besorgen und durch das Versprechen
sie solle 6 pEt Zinsen und einen Schuldschein von Wipper
mann erhalten zur Herausgabe des Geloes veranlaßte
Bestrafung mit 1 Jahr Gefängniß und Ehrenverlnst aus
1 Jahr beantragte die Staatsanwaltschaft auf 9 Monate
Gefängniß und 2 Jahr Ehrenverlust erkannte das Gericht

Der Arbeiter Friedrich Hermann Seidel gen Putz
hier wegen Diebstahls darunter auch schwerer Diebstahl
mehrfach bestraft war beschuldigt im Dezember v Js dem
Schäfer Göhre in Untermaichwitz 30 aus unverschlosse
ner in dessen Wohnung stehender Kommode gestohlen zu
haben nachdem er die Gaze eines nach dem Felde zu bele
genen Hausfensters abgerissen dasselbe so geöffnet hatte und

eingestiegen war Seitens der Staatsanwallschaft wurde
Bestrafung mit 2 Jahren Zuchthaus 5 Jahr Ehrenverlust
und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht in An
trag gebracht worauf das Gericht erkannte

Das Schöffengericht zu Schkeuditz verurtheilte am
21 September d I den Steinsetzer Friedrich Wilhelm
Dammhahn daselbst wegen Entwendung von Bäumen zu
6 Wochen Gefängniß Er hatte Berufung eingelegt welche
in Uebereinstimmung mit der Staatsanwaltschaft verwor
fen wurde

Der bereits mehrfach insbesondere wegen Diebstahls
bestrafte Fuhrmann Carl Treuter in Dieskau und der
Arbeiter Wilhelm Häßler daher waren wegen versuchten
schweren Diebstahls angeklagt Beide wurden in einer
Augustnacht von Grubenarbeitern dabei betroffen als sie
durch ein einige Fuß über der Erde befindliches Fenster
in den Holzschuppen der in der Nähe von Dieskau belese
nen Grube einstiegen in der ausgesprochenen Absicht Holz
zu stehlen Aus Antrag der Staatsanwaltschaft wurde
Treuter zu 4 Monaten Gefängniß und Ehrenverlust auf
1 Jahr Häßler zu 1 Monat Gefängnis verurtheilt

Wegen wiederholter Diebstähle und Urkundenfälschung
hatte sich der Laufbursche Friedrich Schulze von hier zu
verantworten Derselbe war Lausbursche bei der Frau
Salym in der Leipzigerstraße Während dieser Zeit und
zwar vom März bis August d I brachte er mehrfach
wie nach der Anklage ermittelt in nicht weniger als 30
Fällen zu seinen Eltern Hierselbst Kleidungsstücke umer der
Angabe daß Frau Salym ihn beauftragt habe dieselben
insbesondere 10 Jaquets 19 Westen 27 Beinkleider einen
Ueberzieher 15 Röcke und 2 Kinderjacken welche als feh
lerhaft zurückgesetzt seien gelegentlich billig zu verkaufen
Diese Sachen im Werthe von etwa 500 lausten die
Eltern ihm zur eigenen Verwendung in ihrer starken Fa
milie ab das erhaltene Geld verwendete der Angeschuldigte
aber in seinem eigenen Nutzen Nach und nach hatte er
die Kleidungsstücke aus dem Salym schen Laden gestohlen
Als endlich die bedeutenden Geldausgaben und die Menge
der angeblich zurückgestellten Sachen den Eltern auffällig
wurden als sie namentlich über eine silberne Taschenuhr und
gestickte Schuhe welche Schulze mit einem Theile des Er
löses des Gestohlenen angekauft ihrem Sohne Vorhaltungen
über ihren Verdacht machten betheuerte derselbe wiederholt
seine Unschuld und gab vor Uhr und Schuhe von Frau
Salym geschenkt erhalten zu haben Um sich vom Verdacht
der Unehrlichkeit seinen Eltern gegenüber zu reinigen über
brachte er seinem Vater einen mit dem Namen der Frau
Salym unterzeichneten Brief in deren angeblichem Auftrage
worin dieselbe unter Gruß und dem Versprechen am ande
ren Morgen zu ihm zu kommen um zu erzählen warum
der Sohn Uhr Schuhe c bekommen habe mittheilte daß
der Lausbursche ihr geklagt wie ihm seitens seines Vaters
der redliche Erwerb der Sachen nicht geglaubt würde
Der Thaten vollständig überführt trug die Staatsanwalt
schaft auf Bestrafung mit 6 Monaten Gefängniß an Aus
3 Monate Gefängniß erkannte der Gerichtshof

Der wegen Urkundenfälschung und Diebstahls vorbe

strafte Arbeiter Karl August Ferdinand Baunack aus
Halle war beschuldigt vom Wagen des Mineralwasserfabri
kanten Kanitz hier im November v I eine Peitsche ent
wendet und sür 10 an einen gewissen Schenk verkauft
zu haben ferner im September d I dem Bergmann
Pawüack welcher sich hinter eine Hecke des Wiesenhauses
schlafen gelegt hatte 50 Geld und eine Uhr im Werthe
von 28 gestohlen zu haben Baunack wurde in Naum
burg im Besitze der Uhr betroffen Er wollte dieselbe von
einem Handwerksburschen sür 6 gekauft die erwähnte
Peitsche auf der Landstraße gefunden haben Die Staats
anwallschaft lrng auf Bestrasung mit 2 Jahren Zuchthaus
Ehrenverlust aus 3 Jahr und Zulässigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht an Der Gerichtshof erkannte dem
entsprechend

Vermischtes
Berlin 6 November In dem Befinden des Pro

fessors Dr Virchow welcher an einer Nierenentzündung
erkrankt ist ist seit heute früh eine merkliche Besserung
eingetreten Der Patient hatte eine ruhige Nacht mit
gutem Schlaf in Folge dessen sind die Kräfte vermehrt
Virchow war während der ganzen schweren Krankheit nie
ohne Besinnung aber er hatte sehr heftige Schmerzen aus
zuhalten die sich seit gestern Abend gelegt haben Die
Geh Medizinalräche Meier und Siemund besuchen den
Patienten täglich mehrere male seit heute glauben sie die
eigentliche Gefahr sei beseitigt und Virchow werde in etwa
acht Tagen bei windlosem Sonnenwerter den ersten Spazier
ganz machen können Virchow ist sein Lebtaz sehr gesund
gewesen in den letzten zehn Jahren hatte ihn das zu an
gestrengte Arbeiten bei Tag und Nacht etwas geschwächt
so daß er vorübergehend unpäßlich aber niemals bett
lägerig war

Der Föhnsturm der am letzten Freitag 27
Oktober Nachmittags über das Berner Oberland herein
brach hat vornehmlich das Thal der schwarzen Lütschine den

sogenannten Grindslwald schwer verwüstet Er kam über
die Gletscher des Wetterhorns daher und packle die Ort
schaften Gydisoorf Grinoelwald Jtramen und Burg
lauenen und deren bewaldete Bsrgabhänge mit unwider
stehlicher Gewalt Etwa 12 Wohnhäuser sind vollstän
dig zertrümmert und etwa 40 aufs schwerste beschädigt
ungefähr gegen 100 haben die Bedachung verloren Cent
nerschwere Steine flogen an lausend Schritt weit Dach
steine und Schindeln liegen im ganzen Thale verstreut
Ganze Strecken der Bergwaldung liegen wie niedergemäht
Das Schulhaus in Jtramen ist ein wüster Trümmerhau
fen Der in die dachlosen Scheunen einfallende Regen
richtet das Hen zu Grunde dessen das Vieh den Winter
über bedarf Die Telegraphenleitung nach Jnterlaken war
ebenfalls zerstört ist aber bereits am Sonnabend wieder
hergestellt worden

Ein Schachspieler und Philosoph Die
Leser werden überrascht sein wenn sie erfahren, schreiben
die Sporting and Dramatic News, daß der berühmte
Schachmeister Wilhelm Steinitz während der letzten 13 Jahre

ein philosophisches Werk verfaßt hat welches er nach dem
Beispiele Herbert Spencers zuerst in Amerika veröffentlichen
will wohin er sich in der vorigen Woche eingeschifft hat
Das Werk ist es braucht dies nicht erst betont zu wer
den in vortrefflichem Englisch geschrieben und wird wahr
scheinlich von dem Verfasser selbst ins Deutsche übersetzt
werden Wir knüpfen an diese Nachricht nicht etwa philo
sophische sondern einige schachliche Mittheilungen Der
Schachklub m Philadelphia auf dessen Einladung teinitz
zum Kampfe mir dem dortigen Schachmeister Maninez nach
Amerika gereist ist hat dem englisch öste reich schen Schau
Heros 500 Dollars zur Deckung der Rnseauslagen offernt

Das in London gespielte Match zwischen Mason und
Mackenzie endete nach langem zähem Kampfe zu Gunsten
des Ersteren welcher eines der drei Spiele gewann und die
beiden anderen Remis machte Kapitän Mackenzie verläßt
in dieser Woche England um jedoch im nächsten Frühjahr
zum Internationalen Schachturnier nach London zu ückzu
kehren

Ueber den Brand von Abbeh s Park
Theater in New York werden nachstehende Einzelheit
gemeldet Fünf Minuten nach der Entdecku ng des Bran
des war das ganze Gebäude eine Feuermasse und wurde
thatsächlich bnnen einer halben Stunde zerstöre Die
Mauern stehen noch aber das Innere ist völlig ausge
brannt Der Ausbruch des Feuers ist noch nicht gena
ermittelt aber Arbeiter brachten Vorhänge in den Prosce
niumslogen an und man glaubt daß e n Vorhang dura
Berührung mit einer Gasflamme in Brand geriech worauf
die Flammen die Bühne dann das Dach und das ganze
Haus ergriffen Der Verlust des Di ektors wird auf
100000 Doll veranschlagt Das Theater war nur für
10 500 Doll versichert Die Schauspieler haben alle ihre
Garderobe eingebüßt Wäre das Feuer einige Stunden
später ausgebrochen so würde der Verlust an Menschen
leben ein entsetzlicher gewesen sein Das Theater war klein
und hatte nur wenig Ausgänge die überdies sehr enge
waren Es war nahezu von anderen Gebäuden umgeben
und galt stets als eines der gefährlichsten Theater im Falle
eines Feuers

Predigt Anzeige
Bap tisten Gemeind e Her r Prediger Nickel aus Eim

beck predigt Mittwoch den 8 November Abends 8 Uhr
im Saale der Baptisten Gemeinde Mühlgraben 2
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Mteorslvgische Beobachtungen in Halle

Dat St
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Wind

6 Nov
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2 Nm
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7 M
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7,3

10,3
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32
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Neberficht der Witterung
Unter dem Einflüsse eines tiefen baromei ischen Mini

mums welches während der Nacht von der Nordsee bis zur
Insel Gothland fortgeschritten ist herrscht in Westeuropa eine
westliche Luftströmung welche im ganzen deutschen Küstenge
biete die Stärke von 8 bis 9 der 12theiligen Skala erreicht
Die Temperatur ist in Ostdeutschland erheblich gestiegen
hat aber auf den britischen Inseln bedeutend abgenommen
obwohl die Winde daselbst gegen Süd zurückzugehen im Be
griffe sind In Süodeutschland ist nur wenig im Norden
ziemlich viel Regen gefallen

Wasserstaus der Zaale am neuer uerhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 6 November ibendt
3,00 am 7 November Morgen 3,14

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

N i KZ Nittvooli 5 II Heb t I Volksseli IIIII
i von NitAl I VvrvtW Uiikklmstr 5

zur III Sächs Thüring Pferde
Lotterie Ziehung 15 Dez 188L
zu tzabeu m der Exped d Bl



Billigste Bezugsquelle aller Art selbstgefertigter Möbel

HV u iiv Vüvkvi ikövi für Damen und Kinder fürKnaben sowie sämmtliche Strumpfwaaren empfiehlt

GröMe Auswahl RI früher k Lvllkk 8I H1ried8trg886 6 Billigste Preise
Iklli vnterriMKonkursverfahren

Ueber den Nachlaß des am 26 September
1882 verstorbenen Kaufmann Rudolph
Haase aus Halle a/s wird heute
am 4 Novbr 1882 Vorm 19 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Inspektor Penschel zu Halle a/S
wird zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderu n sind bis zum
18 Dezember 1882

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
den 2 Dezember 1882 Vorm 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
den 29 Dezember 1882 Vorm 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zim
mer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich
tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

18 Dezember 1882
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilung VII

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über daS Ver

mögen dcs Sattlermeister Gottlieb Gudat
zu Halle a/S ist in Folge eines von dem Ge
meinfchuldner gemachten Vorschlags zu einem
Zwangsvergleiche Vergleichstermin auf den
25 November 1882 Borm 19 Uhr

vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer Nr 31 anberaumt

Halle a/S den 4 November 1882
Große

Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts
Abtheilung VIl

TvallKL Ällötioo
Donnerstag den 9 November er

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich Bockshörner Nr 3

verschiedenes Nutzholz namentlich
1 Partie stärkere Rundhölzer
1 schwächere
1 Bohlen n Bohlenstücke

Gerichtsvollzieher

k
Als sichere Hülse

gegen

ui I vrrv vijeder Art selbst bei ganz alten
Uebeln wird

s ZIi I vIOvt
warm empfohlen s Fl 3 in
Halle a/T bei Oswald Nieder
mann Poststraße 3

Ausverkauf
Ein solid gebautes Wohnhaus unmittel

bare Nähe der Bernburgerstr mit Thorein
fahrt und Stallung für 10500 zu verk
Auskunft ertheilt Herr Otto Lange Eisen
geschäft Ecke der Bernburgerstr 18

Vr I iitti i ii 5

bestes Heilmittel gegen
Gicht und Rheumatismen

aller Art als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kops Hand und Fußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu 1 und halben zu 60 H
bei Louis Voigt gr Ulrichstraße 16 Carl
sngling Leipzigerstraße 78 M Walts
ott gr Ulr ichstratze 29 II 62401
Ei junger Hund Neusoundländer ist bil

q zu verkaufen Charlottenstraße 15
Lm fettes Schwein verk Beesenerstr 5

Bekanntmachung
Die erzielten Anetions Neberschüsse der in der Auction des unterzeichneten Leih

amts vom 21 bis 27 October versteigerten Pfänder sind in der Zeit Vom 8 November
bis einschließlich 19 December d I gegen Rückgabe der betreffenden Pfandscheine und
gegen Quillung bei der Kasse des Leihamtes bei Vermeidung des Verlustes zu erheben

Halle a/S am 7 November 1882
Das Leihamt der Stadt

Inspektor

Lölwüsvde LiUollkodle
ab Lager und frei Hans

Anerkannt
gute WaareSW HoGiimmige Rosen

Desgl niedrige Rosen Weinstöcke Cedern Lebensbäume c empfiehlt billigst

die Gärtnerei von v Feldstratze 13
Von heute ab siehen große und magere

IiÄiiäsedvejlle
zum Verlauf bei t Giebichcnstein

kl Breitenstratze Nr 2

Im Anschluß an die diesjährige Generalversammlung der Synodalvertreter für
Innere Mission 9 November findet Hierselbst am 19 November die Jahresversamm
lung des Provinzialansschnffes für Innere Mission statt Nach einem einleitenden
Gottesdienste um 8 Uhr in ver Neumarltskirche Predigt Herr Superintendent
Aetschke aus Heukewalde beginnt die Versammlung um 9Vü Uhr im Nenmarkt
Schietzgrabeu Harz 49 Den Hauptgegenstand der Verhandlungen bildet das Thema
Beschästigungsaustalteu für Arbeitslose Referent Herr Pastor Stursberg aus Düs
seldorf Alle Freunde der Innern Mission sind zur Theilnahme an der Versammlung
herzlichst eingeladen

Der Provinzial Ausschich für Innere Mission

Diakonissenhaus
Die mir für die Zwecke des Siechenhauses geschenkten Sachen sind Mittwoch

den 8 November von Vormittags 19 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr im Diako
nissenhause ausgestellt und bitte ich die freundlichen Wohlthälerinnen denen ich diese Sachen
verdanke sich dieselben zu genannter Zeit ansehen zu wollen

arckai Pastor

K iit lei l i Zkavvu I vr kviiS 7 III, in
II bouuvmvut Vouvort

unter NitMirkunA von i uloiii aus Lsrlm unäFräulein aus Lt ötsrsdurZ
Uummörirto 1ät/ö a 3 s dei HerrnIlllllummörirts Iä t7s a 2 l oststr 9

F A

Mittwoch den 8 November er

des Niederländische Kinder Künftler Qnartetts

Streich und Schlag Zither Xylophon Ocarino Virtuosen

H Akssr s Wuriint
MZ Töpferplan 1

Heute Mittwoch früh 9 Uhr Wellfleisch
Kiudersaft

Keuchhöchst lindernd bei Husten besonders
husten hält stets vo räthig

Apotheker Joh Büdefeldt
Rannischestraße 24

Neusilberblech Draht u Gutz empfiehlt
Ferd Haatzengier gr Klausstr 26

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkaust billig Brunoswarte 6

Eine gute Kinderbettstelle wird zu kaufen
gesucht Anhalterstraße 9 im Hof II

Eine Köchin
mit guten Zeugnissen welche auch Hausarbeit
zu übernehmen hat zum Antritt am 15 No
vember gesucht neue Promenade 15 I

Zum 1 Januar 1883 werden eine gut
empfohlene Köchin die auch Hausarbeit
übernimmt und ein älteres Hausmädchen
bei gutem Lohn gesucht

Näheres Martinsberg 14
Ein Mädchen zur Aufwartung für den

Vormittag gesucht Laurentiusstr 3 II

Ein ordentl Mädchen
für Alles zum 15 d Mts gesucht

gr Ulrichstratze 11 2 Etage
I Köchin Stuben Haus und Kinder

mädchen werden gesucht und nachgewiesen
durch Panline Fleckinger kl Schlamm 3

Geübte Arbeiterinnen für meine Posa
mentierwerkstatt finden Beschäftigung

gr Ulrichstr 6
Kochmamsells Haus u Stubenmädchen

finden sos und später gute Stellen durch
Frau Kla r Rathhausgasse 8 part

Anst unabhängige Aufwartung wird gesucht
Näheres in der Exped d Bl

Gesucht sof 1 Kochmamsell für Re
staurant mehr perf Köchinnen f Berlin
Magdeburg Leipzig und für hiesige ff
Herrschaften mit Attesten melden bei

Frau Binneweitz gr Märkerstr 18
I Mädchen f Küche u Haus Küchen u

Viehmädchen finden sof u 1 Jan Stelle

Fr ilir Trödel 9

Auf Wunich eröffne ich Montag den 13
d Mts einen einmonatlichen Tauzkursus
in 40 Lehrstunden mit stets gutem Erfolg
Hieraus reslektireude Damen und Herren wer
den gebeten sich baldigst zu melden

N krause
Parkstratze 18 3 Tr

Freie Gemeinde
Dienstag den 7 d Mts Abends 8 Uhr in

Landmanns Saale gr Brauhausgasse 9
Bortrag des Herrn Prediger Sachse aus
Magdeburg Der Atheismus und sein ethi
sche r Gehalt Freier Zutritt

Verein sm Erdkunde
Sitzung am 8 d Mts um acht Uhr

1 Mittheilung des Herrn Professor vr
Gosche Ueber das Alter des Halloren
namens

2 Vortrag des Herrn Privatdozent Dr
Gering Island und seine Bewohner

3 Versteigerung von Doubletten der Ver
einsbibliothek Kirchhofs

WMMDonnerstag den 9 November Abends
8 Uhr Versammlung Dr Plettner
Mittheilungen aus technischen Zeitschriften

HMMtr WgeWtzimeiil
Generalverfammlnng Donnerstag den

9 November Abends 8 Uhr in Kohl s Re
staurant Königstraße 5

Tagesordnung
1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung

3 Wahl des Vorstandes und der Kommis
sionen für 1882/83 4 Anträge 5 Kleine
Mittheilungen Der Vorstand

Werlchiitz Verein
für Halle und Umgegend

Generalverfammlnng Mittwoch den
8 November Abends 8 Uhr im Goldenen
Ringe Geschäftsbericht Vorstandswahl

Äadt Theater
Mittwoch den 8 November 1882

4 Vorstellung im 2 Abonnement
Zum dritten Male

Der tolle Mensel
Gesangs Posse in 4 Akten von W Mannstädt

Musik von G Steffens
Donnerstag

Der
Gr Ulrichstratze 44

rühmlichst bekannte
großartige Ausstellung

von 1999 brillantschöneu

Klas ktwtoAi g Miezi
aller Länder Täglich geöffnet

Entrse 50 H Kinder 25 H

iNMll U
Mittwoch den 8 November

I Lek WöiiiskiioeksQ I

kcAlmr zur Terrasse
Mittwoch den 8 November

kk AMMi
von der ganze Kapelle der Herren

u

Anfang 7 /j Uhr Abends
Entrse ü Person 15 Pfg

Iil it iiii iiiit
Merseburgerstraße 8

Mittwoch Abend ZM Pötelknochen

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhause in Halle a d S

Premier s Berg
H ute Mittwoch V ii kriiii Ii n
G efüllte Pfa nnkuchen Bier hochfein
Ein weißer Seidenpndcl st zu kaufen

Giebichenstein Uferstraße 6

Für den Jnlera entheil verantwortlich
M Uhltmann m Halle

Hierzu Beilage
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